
 

 

Vier Forschungsarbeiten im Programm  
Anschwung für frühe Chancen 

 
Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) versteht sich als Gemeinschaftsaktion für 
Jugend und Zukunft. Sie entwickelt Programme und Projekte für junge Menschen, in denen 
sie Eigeninitiative, Unternehmensgeist, Teilhabe und Mitverantwortung, sowie eine 
demokratische Kultur des Zusammenlebens erlernen und erleben können.  
 

Anschwung für frühe Chancen ist ein Programm der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung 

(DKJS) und des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ). Das 

Serviceprogramm unterstützt Bildungsakteure, Städte und Landkreise dabei, sich in 

lokalen Initiativen vor Ort für mehr Chancengerechtigkeit von Kindern im Alter von 0-10 

Jahren zu engagieren. Eine Initiative startet, sobald mindestens drei Akteure 

zusammenkommen, darunter einer aus der Verwaltung. Mehr als 400 Anschwung-

Initiativen haben seit 2011 bundesweit ihre Arbeit aufgenommen. Bis Ende 2014 sollen es 

600 Initiativen sein. Unterstützt werden die Initiativen durch Prozessbegleiter über einen 

Zeitraum von max. 18 Monaten.  In folgenden Themenfeldern sind Anschwung-Initiativen 

besonderes aktiv: 

 

• Bildungs- und Erziehungspartnerschaft /Familienzentren,  

• Qualitätsentwicklung durch Kooperation, Schwerpunkt ländlicher Raum, 

• Aufbau von Bildungslandschaften  sowie 

• Armutsprävention. 
 

Im Rahmen des Programms bieten wir Bachelor- und Master-Studierenden bevorzugt aus 

den Fachbereichen Erziehungs- und Sozialwissenschaften, Sozialpädagogik oder Soziale 

Arbeit die Gelegenheit, eigene Forschungsvorhaben z. B. im Rahmen einer Abschlussarbeit 

im Sommersemester 2014 mit einem vertiefenden Blick in die Wirk- und Arbeitsweise 

unserer lokalen Initiativen vor Ort zu verbinden.  

 

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit: 

 

• die Praxiserfahrungen aus Anschwung-Initiativen für Ihren qualitativen 

Forschungsansatz zugänglichen zu machen,  

• mindestens 3 Anschwung-Initiativen mit je einem der oben genannten 

Schwerpunkte kennenzulernen,  

• mit Akteuren aus Bildungseinrichtungen und Verwaltung in Kontakt zu treten, die 

sich im Rahmen einer Anschwung-Initiative in einem der genannten Themenfelder 

engagieren. 

 



 

Wir erwarten von Ihnen:  

 

• eine Abstimmung des geplanten Studien- oder Forschungsvorhabens mit Ihrer 

Lehrkraft  

• die Übergabe einer Kurzdarstellung  Ihrer Forschungsergebnisse bis zum 

15.08.2014  

• einen sorgfältigen Umgang mit personenbezogenen Daten im Rahmen der 

Datenschutzgesetze.  

 

Gern stellen wir Ihnen weitere Informationen zu unseren Initiativen und der Zielstellung des 

Serviceprogramms zur Verfügung, damit Sie sich mit Ihrer Professorin/Ihrem Professor über 

eine mögliche Forschungsarbeit in einem der genannten Themenbereiche austauschen 

können. Für die Übergabe einer Kurzdarstellung  Ihrer Forschungsergebnisse  erhalten Sie 

von uns eine Vergütung.  

 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine 

E-Mail mit einer Begründung, warum Sie sich für das Programm interessieren und einer 

Kurzdarstellung Ihres Studien- bzw. Forschungsvorhabens bis 15.02.2014 an 

stefanie.hildebrandt@dkjs.de.  Weitere Informationen zum Programm finden Sie unter: 

www.anschwung.de. 


